
Diakonisches Werk
Westerwald

Berufliche
Alternativen
finden

Übergang Schule-Beruf
Tel.: 02602 / 10698-0
Fax: 02602 / 10698-10
uesb@diakonie-westerwald.de

Im Leben läuft nicht immer alles glatt. 
Persönliche Krisen, Konfliktsituationen 
und schwierige Lebenslagen können jeden 
Menschen treffen. Und da ist es wichtig zu 
wissen, dass man nicht alleine ist. 

Als Sozialer Dienst der Evangelischen
Kirche sind wir da, wenn Menschen nach 
Lösungsmöglichkeiten und Hilfe suchen. 

Wir beraten, helfen und informieren,
begleiten, unterstützen und befähigen –
unabhängig von Nationalität oder Religion. 

Unsere Beratung ist kostenlos. Wir
unterliegen der Schweigepflicht.  

Diakonisches Werk Westerwald 

Hergenrother Straße 2a
56457 Westerburg
Tel.: 02663 / 9430-0 
Fax: 02663 / 9430-60

info@diakonie-westerwald.de
www.diakonie-westerwald.de 

Diakonie –
damit Leben besser gelingt

Diakonisches Werk
Westerwald

Wir arbeiten im Auftrag
des Landes Rheinland-Pfalz

Übergang
Schule-Beruf



Junge Menschen mit 

Behinderungen sollen eine 

Chance auf den Einstieg 

in den ersten Arbeits-

markt haben.

Wir bieten Berufs-

orientierung und 

begleiten Schüle-

rinnen und Schüler 

mit Behinderungen 

beim  Übergang 

von der Schule in 

den Beruf.

Angesprochen sind:

�� Jugendliche mit festgestelltem sonderpä-
dagogischem Förderbedarf, denen bislang 
aufgrund ihrer Behinderung häufig nur eine 
Beschäftigung in einer Werkstatt für behin-
derte Menschen (WfbM) möglich erschien.

�� Schülerinnen und Schüler aus Förderschu-
len, Schwerpunktschulen und Berufsbilden-
den Schulen in den Bereichen ganzheitliche 
Entwicklung und Berufsvorbereitungsjahr 
im Rhein-Lahn- und Westerwaldkreis.

Individuelle Voraussetzungen, Stärken, Interes-
sen und Fähigkeiten sollen möglichst in Einklang 
mit den Anforderungen des Ausbildungs- und 
Arbeitsmarktes gebracht werden. 

Ziel ist ein frühzeitiges, systematisches Über-
gangsmanagement zwischen Schule und 
Berufswelt. 

Unterstützung und Beratung erhalten 
Schülerinnen und Schülern, Eltern und Lehrer.

Übergang 
Schule-Beruf

Berufseinstieg
Für junge Menschen 
mit behinderung

Berufliche 
Alternativen finden

�� Individuelle Beratung und Begleitung 
der Schüler/innen

�� Informationsveranstaltungen 
für Schüler/innen und Eltern

�� Erarbeitung von Fähigkeits- und 
Interessensprofilen

�� Entwicklung beruflicher Perspektiven

�� Gemeinsame Entwicklung eines indi-
viduellen beruflichen Förderplanes

�� Unterstützung bei der Vorbereitung, 
Suche, Begleitung und Auswertung 
von Praktika

�� Einzelangebote zur Berufsorientierung

�� Überleitung in geeignete Maßnahmen 
und Unterstützungssysteme

Die Angebote


